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Verehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,

Gerald Moore und Dietrich Fischer-Dies-
kau: Sie, die das Titelbild dieser Ausgabe
zeigt, sind zwei Künstler, deren Aufnah-
men in diesem Jahr mit einem der 27
Deutschen Schallplattenpreise ausgezeich-
net wurden. Man darf beide mit einigem
Recht auch als die fleißigsten Schallplat-
tenmusiker des Jahres bezeichnen: Neben
der Fortsetzung ihrer großen Schubert-Se-
rie mit dem zweiten Band erschien jetzt
auch die nahezu vollständige Aufnahme
der Lieder von Richard Strauss — insge-
samt 366 Lieder in einem Jahr...
Man mag gegenüber solch enzyklopädi-
schem Ehrgeiz einige Bedenken haben,
mehr oder weniger heftig Kritik üben — an
einem aber läßt sich nicht rütteln: Daß die
Schallplatte hier die Gunst der Stunde ge-
nutzt hat (sprich: das Vorhandensein von
Künstlern, die dieses Riesen-Pensum über-
haupt im Griff haben), um ein Werk
zu vollbringen, das sich in keiner Weise
hinter den verlegerischen Leistungen des
Nachbarmediums Buch zu verstecken
braucht und das sehr viel eindrucksvoller
(wenn auch vielleicht weniger spektakulär)
für das „Kulturgut Schallplatte" zeugt als
so manche Reden und Taten bundesdeut-
scher Schallplattenfunktionäre und ihrer
Werber, die unter ihrem Kollektiv-Trauma
der erhöhten Mehrwertsteuerbelastung nur
zu oft Kultur sagen und Kommerz meinen.

Weihnachten steht vor der Tür, und wir
wollen auch in diesem Jahr nicht versäu-
men, auf spezielle Weihnachtsplatten hin-
zuweisen. Nimmt man die Personality-
Shows mit Lametta aus, mit denen uns
die Unterhaltungsindustrie seit Jahren das
Fest auch akustisch zu verzuckern sucht,
bleibt allerdings wenig an Neuem: Außer
der neuen Dresdner Produktion von Hum-
perdincks „Hansel und Gretel", über die im
Innern des Heftes berichtet wird, und eini-
gen Wiederangeboten (DG's Advents-Kas-
sette) und Neukopplungen (Harmonia
mundis „Transeamus usque Bethlehem")
war bis Redaktionsschluß nur eine Platte
in Sicht, die eine echte Erweiterung des
Repertoires bedeutet: Die „Unbekannte
und bekannte Weihnachtsmusik des 15.
und 16. Jahrhunderts" von MPS (13 007
ST), die von der Münchener Capella an-
tiqua unter Konrad Ruhland bestritten
wird und zu den wichtigen ihrer Art ge-
zählt werden kann: Wegen der sauberen,
unsentimentalen Vortragsweise des En-
sembles, der historischen Sorgfalt im Ar-
rangement und Verwendung des alten In-
strumentariums, und nicht zuletzt wegen
der Programmfolge, die „Evergreens" der
Reformationszeit mit unbekannten Sätzen
mischt und dabei bis auf kaum noch be-
kannte spätmittelalterliche Cantiones zu-
rückgeht. Ihre fono forum-Redaktion
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